
 

 

MEDIENMITTEILUNG 
 
Stiftung Wunderlampe ermöglicht Jugendlichem Blick hinter die Kulissen der Rega 
 
Jaden trifft Rega-Pilot Rick Maurer in Wilderswil 
 
Winterthur/Wilderswil, im Oktober 2026 – Wenn sehr schnelle Hilfe an einem Unfallort oder bei einem 
sich in Lebensgefahr befindlichen Menschen gefragt ist, kommt die Rega zum Einsatz. Dies erlebte 
Jaden auch einmal in seinem persönlichen Umfeld. Seither hegt der Jugendliche eine grosse Faszi-
nation für die Schweizerische Rettungsflugwacht und ganz besonders für den bekannten Rega-Pilo-
ten Rick Maurer. Die Stiftung Wunderlampe konnte Jaden ein einmaliges Erlebnis bei der Rega-Basis 
in Wilderswil ermöglichen. 

 
Jadens Blick schweift oft in den Himmel, ganz besonders nachts. Zwischen den Sternen wähnt er nämlich 

auch seinen Vater, der einst in einer lebensbedrohlichen Situation mit der Rega ins Krankenhaus geflogen 

wurde. Mit einem Helikopter weit in den Himmel aufsteigen, seinem Vater nahe zu sein und die Schweizeri-
sche Rettungsflugwacht kennenlernen zu dürfen, war ein Herzenswunsch, der den Jugendlichen aus dem 

Zürcher Oberland schon lange beseelte. Diesen Wunschtraum konnte die Stiftung Wunderlampe ihm in Wil-

derswil mit keinem Geringeren als dem bekannten Rega-Piloten Rick Maurer verwirklichen. 

 

Ein Jugendlicher voller Wissbegier und Tatendrang trotz schwerer Erkrankung 
In seinem noch jungen Leben war Jaden schon oft auf die Künste der Ärzte angewiesen, zum ersten Mal 

bereits kurz nach der Geburt. Seine wiederholten Krankheitsschübe, die ihn manchmal auch in den Rollstuhl 

zwingen, haben bei ihm ein grosses Interesse an Gesundheitsthemen und medizinischen Eingriffen geweckt. 
Ärzteserien im Fernsehen gehören deshalb zu seinen bevorzugten Freizeitbeschäftigungen. Daneben spielt 

er leidenschaftlich gerne Schlagzeug und ist ein begeisterter Fasnächtler. Bei der Maskenprämierung dieses 

Jahr hat er sogar den ersten Preis errungen, wie er stolz erzählt. 

 

Ein rundum beglückendes und unvergessliches Rega-Erlebnis 
Auf der Berner Oberländer Rega-Basis in Wilderswil konnten Rega-Pilot Rick Maurer und Notarzt Thomas 

Heidt einen wissbegierigen jungen Besucher in Empfang nehmen, über dessen grosses Interesse beim Be-
such der Räumlichkeiten sie sich sehr freuten. Als es zu den Einsatz-Helis ging, leuchteten die Augen des 

Jugendlichen noch eine Spur mehr. Er wollte alles über die verschiedenen Modelle wissen und konnte sein 

Glück kaum fassen, als er selber auf dem Pilotensitz Platz nehmen durfte. Jaden durfte überdies die Rolle 

eines Patienten einnehmen, und der Notarzt demonstrierte direkt an ihm, wie man verunfallte Personen mit 

einer Seilwinde bergen kann. Natürlich konnte der junge Rega-Besucher auch noch einen ausgiebigen Blick 

in den Notarztrucksack werfen, um über jedes Detail genau Bescheid zu erhalten. Als Krönung seines be-

sonderen Rega-Erlebnistages war für Jaden natürlich noch ein Rundflug organisiert worden, der ihm die 

wunderbare Bergwelt aus der Vogelperspektive zeigte. Zu seiner riesigen Freude konnte er dabei auch zahl-
reiche Bergsteiger ausfindig machen, denen er einen unfallfreien Auf- und Abstieg wünschte. 



 

 

 

 
Jaden ist Feuer und Flamme für die Rega und seine Mitarbeitenden, ob Rega-Pilot oder Notarzt. Sein von der Wunder-

lampe verwirklichter Wunschtraum wird ihm für immer als rundum beglückendes Erlebnis in Erinnerung bleiben.  

 

 
Die Stiftung Wunderlampe erfüllt Herzenswünsche von Kindern und Jugendlichen mit schweren Erkrankungen oder Be-
einträchtigungen. Die Stiftung ist national tätig. Sie ist in der ganzen Schweiz steuerbefreit und wird von der Eidgenössi-
schen Stiftungsaufsicht (EDI) und einer eigenen externen Revisionsstelle überprüft.  
Seit ihrer Gründung im Jahr 2001 konnte die Stiftung Wunderlampe über 3’500 individuelle Wünsche erfüllen. Einen 
Überblick über die Vielfältigkeit dieser Erlebnisse finden Sie online unter: www.wunderlampe.ch.  
Ebenso gibt es im Jubiläumsjahr 2026 einen spannenden Rückblick auf 25 Jahre Stiftungs-Tätigkeit ganz im Zeichen 
von wundervollen Herzenserlebnissen und unvergesslichen Emotionen. 
 
Wunschanmeldungen 
Alle Kinder und Jugendlichen mit einer schweren Erkrankung oder Beeinträchtigung haben die Möglichkeit, einen 
Wunsch anzumelden. Eingereicht werden können die Wunschanfragen auch durch deren Angehörige, Freunde oder 
Bekannte.  
 
Für weitere Informationen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 
Stiftung Wunderlampe, Karin Haug-Bleuler, Geschäftsführerin, Zürcherstrasse 119, 8406 Winterthur. 
Telefon: +41 52 269 20 07, E-Mail: info@wunderlampe.ch 
 
Jede Spende hilft, weitere Kinderwünsche zu erfüllen. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.  
Spendenkonto PostFinance 87-755227-6. 

http://www.wunderlampe.ch/

